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Der Vorstand hat das Wort 
 

 

Hallo liebe Fußballfreunde, SVK-Fans und Leser von „Viva la SVK“ - dem Kröpfer-
Kickheftchen. 

 

Das erste Heimspiel unserer neuen Spielgemeinschaft mit dem TSV Frickenhausen 
gegen den Ochsenfurter FV stand unter keinen guten Stern, um es gelinde 
auszudrücken. Vom Spielverlauf her lief so gut wie alles schief, was schief laufen 
kann. Nach einer guten und selbstbewussten Anfangsphase zogen uns zwei simple 
und vermeidbare Tore den Stecker. Danach haben wir komplett den Faden verloren 
und ließen die Gäste nach Belieben schalten und walten. Nahezu jeder Schuss der 
Blauen war ein Treffer und hätte es den Spielabbruch nicht gegeben, wäre die Partie 
aufgrund unserer desolaten Verfassung wahrscheinlich zweistellig ausgegangen.  

Doch sintflutartige Regenfälle vor und während des Spiels, die nicht enden wollten, 
verwandelten das Spielfeld in eine Rutschbahn und ließen kein reguläres Spiel mehr 
zu. Schlussendlich erwischte es auch noch unseren jungen Nachwuchsspieler Moritz 
Borchardt, der auf dem schwammigen Geläuf mit einem Mitspieler zusammenprallte. 
Aufgrund einer sehr schmerzhaften und schwierigen Schulterverletzung durfte der 
Spieler nicht vom Platz getragen werden und musste mit dem Notarztwagen 
abtransportiert werden. Nach aktuellen Stand muss Moritz operiert werden und fällt die 
ganz Vorrunde aus. An dieser Stelle wünschen wir unseren Youngster alles Gute und 
eine vollständige Genesung, so dass er bald wieder arbeiten und in der Rückrunde auf 
das Spielfeld zurückkehren kann.  

Hätte, wenn und Aber. Hätte der Schiri, wie in Hopferstadt und Gaukönigshofen schon 
zur Halbzeit die Partie abgebrochen, wäre die Verletzung nicht passiert. Am Ende hat 
der erfahrene Referee doch noch die richtige Entscheidung getroffen und somit 
größeren Schaden verhindert. Nach seiner Aussage war es für Ihn der erste 
Spielabbruch in 46 Jahren.  

Dass der OFV beim Spielstand von 0:6 und drei sicheren Punkten mit dem 
Spielabbruch haderte ist verständlich, aber letztlich mussten Sie einsehen, dass es 
keinen Sinn machte, weiterzuspielen. Schließlich hätte es ja auch einen der Ihren 
erwischen können, der sich eine schwere Verletzung zuziehen könnte.  
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Trotz des klaren Zwischenergebnisses gibt es für solche Art von Spielabbrüchen nur 
eine Sportgerichtsentscheidung: Wiederholungsspiel. Auf Wunsch des OFV wurde das 
Spiel auf Freitag, den 27.09.2024, 18 Uhr angesetzt. Spielort ist das Sportgelände des 
SVK.  

Am besagten Termin können wir, sofern wir uns nicht noch weitere Verletzte 
dazukommen, mit den bis dahin heimgekehrten Urlaubern planen und hoffen, dass wir 
den großen Meisterschaftsaspiranten besser Paroli bieten können. Bei Flutlicht und 
den speziellen Platzverhältnissen unserer Berg- und Talkampfbahn ist Alles möglich. 
Für uns ist es die Chance Revanche für die erlittene Schmach zu nehmen. Für den 
OFV sicher ein unbequemer – aber alternativloser – Gang nach Kleinochsenfurt.  

 

Nach dem Desaster gegen den OFV stand Wiedergutmachung in Rottenbauer an. 
Dank einer kämpferisch starken Leistung und etwas Glück konnten wir beim 
Mitfavoriten um den Aufstieg einen wichtigen Zähler ergattern.  

 

Heute nun, steht das Match gegen den SV Hüttenheim an, der in der Tabelle mit 6 
Punkten aus drei Spielen auf Rang 5 steht, und somit gut aus den Startlöchern 
gekommen ist. Gerne möchte ich hiermit unsere Gäste aus den Kitzinger Landkreis mit 
Ihren hoffentlich zahlreichen Anhängern begrüßen. Die Mannschaft von Trainer 
Hermann Christ war in der letzten Saison noch in der A-Klasse Kitzingen unterwegs 
und erreichte am Ende den vierten Platz. Für den kleinen eigenständigen Verein, ohne 
eine zweite Mannschaft, ein Riesenerfolg. Die Truppe ist ein eingeschworener Haufen, 
ohne große Stars, die über den Kampf und Geschlossenheit Ihre Spiele gewinnt. Top-
Torschütze ist Anthony Popp mit aktuell zwei geschossenen Toren.  

 

Für unsere SG wird der SVH sicher ein nicht zu unterschätzender Gegner sein. Leider 
ist unser Torjäger Ismir Ramaj wohl noch nicht von seinem Urlaub zurück und die 
Verletztenliste groß. Neben Moritz fallen Leo und Arti wohl noch länger aus. Auch Filli 
ist angeschlagen und die Urlaubsrückkehrer sind bei leibe noch nicht fit. Von daher 
müssen wir wieder alles geben um die Lücken zu schließen und über den Kampf zu 
unseren Spiel finden.  
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Am Ende müssen wir zugeben, dass es unser Anspruch sein muss, Zuhause den SV 
Hüttenheim – trotz aller Widerstände – zu schlagen.  

 

Schon am Mittwoch darauf, den 04. September kommt es dann zum nächsten 
Heimspiel-Knaller gegen den zweiten großen Titelfavoriten, SV Geroldshausen. Den 
Kreisklassen-Absteiger wird am ehesten zugemutet dem OFV die Meisterschafts-
Suppe zu versalzen. Für uns wird das Match ein wahrer Härtetest, bei dem wir zeigen 
können, ob wir mit den Großen mithalten können.  

 

Beide vorgenannten Heimspiele der 1. Mannschaft, als auch die Begegnung unserer 
zweiten Mannschaft am Samstag gegen Bütthard/Wittighausen II, finden auf dem 
Sportgelände „Am Geheu“ in Frickenhausen statt. Danach ist für unsere 1. Mannschaft 
eine Spielpause bis 17.09.2024 angesagt.  

 

Bis dahin beginnt dann auch schon die Verbandsrunde unserer JFG-
Nachwuchsmannschaften. Gerne möchte ich Euch diesbezüglich zu unserem 
traditionellen Heimspiel-Wochenende am 13./14.09.2024 einladen. Nachdem 
ursprünglich geplant war die Spiele am Lindhard stattfinden zu lassen, dort aber die 
Plätze aufgrund einer Rasenkrankheit derzeit nicht bespielbar sind, finden alle Partien 
von der U13 bis zur U19 in Frickenhausen statt.  

 

Noch ein Wort zu unserer 2. Mannschaft. Nachdem wir das Spiel gegen Großlangheim 
wegen Spielermangel absagen mussten, wurden alle Hebel in Bewegung gesetzt, um 
für das Match in Gollhofen zumindest eine 9:9-Truppe auf die Beine zu stellen. Dank 
des Engagements von Karlos ist das auch gelungen. Ein respektables 1:1 konnte 
errungen werden, teilweise mit Spielern, die schon Jahre nicht mehr gegen den Ball 
getreten haben. Die Stimmung passt und mit der Unterstützung der Urlaubsrückkehrer, 
einigen Neuzugängen sowie zufällig vor Ort befindlicher Altstars, hoffen wir den 
Spielbetrieb aufrecht zu halten und bald auch 11:11-Spiele anbieten zu können. Mein 
Appell an alle Aktiven ist, sich nicht zu schade sein auch Zweite zu kicken. Schließlich 
sind wir ein Team und müssen zusammenhalten.  
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Abschließend noch einmal mein Aufruf an alle SVK-Mitglieder zur ordentlichen 
Jahresmitgliederversammlung des SV Kleinochsenfurt am 20.09.2024 um 20 Uhr 
zu erscheinen. Neben Ehrungen, Berichten der Abteilungen und der Kassiererin 
stehen vor allem Neuwahlen an. Bitte nehmt Euch an den Abend nichts anderes vor 
und folgt unserer Einladung. Schließlich geht es um nichts Geringeres, als der Zukunft 
des Vereins.  

 

Abschließend wünsche ich dem heutigen Spiel einen fairen, verletzungsfreien und 
möglichst erfolgreichen Verlauf für unsere Spielgemeinschaft.  

 

Viva la SVK und TSV!!! 

Alles Geben, Kämpfen und Siegen!!! 

 

Rainer Kernwein 

 

Euer Präse 
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Die Tabelle der Ersten
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·.     

am Geheu in Frickenhausen 
Freitag. 13.09.24 18:30 Uhr - U19 

Samstag, 14.09.24 10:00 Uhr -  U13 111 

12:00 Uhr -  U13 11 

14:00 Uhr -  U15 11 

16:00 Uhr -  U15 1 

18:00 Uhr -  U17 11 
 

Sonntag, 15.09.24 10:00 Uhr -  U13 1 

11:45 Uhr -  U17 1  
 

www.jfg-maindreieck-sued.de 

 

 

http://www.jfg-maindreieck-sued.de/
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Scorer-Liste SG SV Kleinochsenfurt/TSV Frickenhausen 

Zwischenstand nach 2 gespielten Partien 

 

Platz Name Tore Vor- 

lagen 

Einsätze Scorer- 

punkte 

1 Simon Lang 1 1 2 3 

2 Christopher Sieber 1 0 2 2 

3 Jan Karl 1 0 1 2 

4 Artjom 

Gorbatschow 

0 1 1 1 

  
3 

   

 

• Tore zählen doppelt. Vorlagen einfach.  

• Bei Gleichstand entscheidet 1. die Anzahl der geschossenen Tore 2. 

die geringere Anzahl von Einsätzen. 

• Ein herausgeholter Elfmeter oder Freistoß ist gleichbedeutend mit 

einer Vorlage. 
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Spielplan bis zur Winterpause 1. und 2. 

Mannschaft 

SG 1 = 1. Mannschaft (Federführend SV Kleinochsenfurt) 

SG 2 = 2. Mannschaft (Federführend TSV Frickenhausen) 

Spiel Datum/Uhrz. Paarung Spielort 

1 31.08./16:00 SG 2 – Bütthard/Wittigh. Frickenhausen 

2 01.09./15:00 SG 1 – SV Hüttenheim Frickenhausen 

3 04.09./18:00 SG 1 – SV 

Geroldshausen 
Frickenhausen 

4 07.09./16:30 SV/DJK Riedenheim – 

SG 2 
Riedenheim 

5 15.09./13:00 FC Kirchheim 2 – SG 2 Kirchheim 

6 17.09/19:00 TSV Gerbrunn 2 – SG 1 Gerbrunn 

7 21.09./16:00 SG 2 – TSV 

Goßmannsdorf 
Kleinochsenfurt 

8 22.09./15:00 FC Eibelstadt II – SG 1 Eibelstadt 

9 27.09./18:00 SG 1 – Ochsenfurter FV Kleinochsenfurt 

10 29.09./13:00 SV Gülchsheim II – SG 2 Gülchsheim 

11 29.09./15:00 SG Fuchsstadt/GBB – SG 

1 
Fuchsstadt 

12 03.10./15:00 SG 2 – SG Fuchsst./GBB 

2 
Kleinochsenfurt 



Seite 16  

13 03.10./17:00 SG 1 – SpVgg 

Giebelstadt 2 
Frickenhausen 

14 06.10./12:45 Gaukönigshofen 2 – SG 2 Gaukönigshfn. 

15 06.10./15:00 TSV Sulzfeld 2 – SG 1 Sulzfeld 

16 12.10./16:00 SG 2 – FC Hopferstadt II Frickenhausen 

17 13.10./15:00 SG 1 – Gaukönigshofen  Frickenhausen 

18 19.10./14:00 TSV Sommerhaus. – SG 

1 
Winterhausen 

19 20.10./12:45 SV Geroldshaus. 2 – SG 

2 
Geroldshausen 

20 25.10./19:00 OFV 2 – SG 2 Maininsel 

21 27.10./12:45  TSV Gnodstadt 2 – SG 2 Gnodstadt 

22 27.10./15:00 SV Geroldshausen – SG 

1 
Geroldshausen 

23 02.11./16:00 SG 2 – OFV 2 Kleinochsenfurt 

24 03.11./14:00 SG 1 – TSV Aub Kleinochsenfurt 

25 10.11./12:00 FC Großlangheim – SG 2 Großlangheim 

26 10.11./14:00 OFV – SG 1 Maininsel 

27 16.11./16:00 SG 2 - Gollhof./Ippesh. 2 Kleinochsenfurt 

28 17.11./14:00 SG 1 – TSV Rottenbauer Frickenhausen 
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DIE LAGE DER LIGA 
 
Vor dem 5. Spieltag gibt es das das erste Lage-der-Liga-Resümee. 
Wobei viele Teams erst drei oder gar zwei Spiele absolviert haben. Den 
besten Start hat die SG Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn erwischt. 9 Punkte 
hat die graue Maus der vergangenen Jahre gesammelt und dabei seine 
Gegner – allesamt am Tabellenende angesiedelt – ordentlich 
abgewatscht. 14 Tore in drei Spielen sind eine Ansage und können 
einen Schub für die kommenden, anspruchsvolleren Aufgaben geben. 
Am Wochenende ist die Truppe um Torjäger Temesgen Tsegehannes, 
ehemals OFV-Spieler, spielfrei und muss vielleicht – wenn wir schon bei 
den Ochsenfurtern sind – diese vorbeiziehen lassen. Der OFV hat zwar 
einige Abgänge zu verzeichnen, die wehgetan haben, konnten diese 
aber durch eine Vielzahl an Neuzugängen adäquat ersetzen. Nach der 
Vize-Meisterschaft gibt es für die Michel-Elf nur ein Ziel: unangefochten 
Meister werden. Die Zeichen stehen gut, da – so mein bisheriges Fazit 
– wohl keine Mannschaft die Qualität hat, um die starke Defensive um 
Torwart-Gigant Patrick Fuchs zu überwinden und die beiden Offensiv-
Kanonen Marvin Weidlich und Alexandr Cernis zu stoppen.  
 
Lage der Liga-Tipp für den 5. Spieltag 
 
SV Kleinochsenfurt – SV Hüttenheim 4:2 
SpVgg Giebelstadt II – TSV Rottenbauer 1:1  
FC Eibelstadt II – TSV Gerbrunn II 3:1 
SG Sommerhausen II – SV Geroldshausen 2:5 
SV Gaukönigshofen - TSV Aub/Gelchsheim II 3:0 
TSV Sulzfeld II – Ochsenfurter FV 0:6 
 
Dabei müssten eigentlich die beiden Absteiger Geroldshausen und 
Gaukönigshofen das Zeug dazu haben, ebenfalls um den Aufstieg zu 
kämpfen. Doch beide schwächeln schon zum Liga-Aufgalopp.  
 
Nun, es gilt erst einmal den Urlaubssand aus den Klamotten zu 
schütteln, bevor es richtig losgeht. Das gilt traditionell eigentlich auch 
für den SV Kleinochsenfurt, bei dem viele Spieler bis zu 6 Wochen eine 
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Auszeit nehmen.  
Die Anzahl der Aktiven für die erste Mannschaft, die hierfür in Frage 
kommen, hat sich bei den Schwarz-Roten nach zahlreichen Abgängen 
aber deutlich reduziert. Der Dominoartigen Abgangswelle entgegen, ist 
Torjäger Ismir Ramaj geblieben und wird in Zukunft mit 
Fußballkollegen aus Frickenhausen zusammen auf Torejagd gehen. Auf 
Ihn ruhen die Hoffnungen, dass es auch in diesem Jahr zu einer 
Platzierung im vorderen Tabellendrittel reicht. Bei der neuen SG ist 
nach vier Punkten aus zwei Auswärtsspielen alles im Lot, auch wenn es 
einen Dämpfer gegen den OFV gegeben hat. Am Ende sind die Punkte 
aber nach den Spielabbruch und der Neuansetzung nicht weg und die 
Mannschaft von Özgür Gül auf einen guten Weg. Ein Sieg gegen 
Neuling Hüttenheim ist allerdings Pflicht, wenn man irgendwelche 
Ambitionen hegen sollte.  
 
So wie es nach den ersten Spielen den Anschein hat, wird es wieder 
ein großes Gefälle in der Lia geben. Eibelstadt, Sommerhausen, 
Gerbrunn und Sulzfeld sind in den Startblöcken hängen geblieben und 
den Ergebnissen nach, Kandidaten für die beiden Abstiegsränge. Wobei 
alle Teams sich jederzeit mit Kreisliga-Spielern verstärken könnten. Ein 
interessanter Fakt, wenn man auch noch Giebelstadt mit dazu nimmt. 
Doch noch ist es zu früh, den einen oder anderen in eine Schublade zu 
stecken.  
 
Schauen wir auf den heutigen Spieltag. Die punktlosen Teams aus 
Eibelstadt und Gerbrunn prallen im Kellerderby aufeinander und es 
wird Zeit, dass die Rot-Weißen die Qualität der Vorsaison raushauen 
und den ersten Heimsieg einfahren. Gockel wird sich nicht von 
biederen Aubern überraschen lassen und einen souveränen Sieg 
einfahren. Giebelstadt hat 15 Neuzugänge und möchte endlich um den 
Aufstieg mitspielen. Falls es damit was werden soll, muss ein Dreier 
gegen Rottenbauer her. Allerdings wird es gegen die abwehrstarken 
Nicklaus-Schützlinge sehr schwer. Am Ende werden sich beide die 
Punkte teilen.  
Über den OFV brauchen wir nicht reden. Weidlich und Co. werden die 
Sulzfelder Zweite zertrümmern und die Tabellenführung übernehmen.  
 
Was die Spannung anheizen wird, ist die Tatsache, dass der Verband 
auch dieses Jahr zwei Relegationsplätze zur Aussicht stellt. Platz Eins 
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ist für den OFV reserviert, aber um die beiden möglichen 
Aufstiegsränge wird es ein Hauen und Stechen geben. Vielleicht wird 
tatsächlich ein Underdog, wie Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn, einen der 
Fleischtöpfe ergattern. Es wäre Ihnen zu wünschen, nach so vielen 
trostlosen Jahren. 
 
Die Show beginnt. Let´s get ready to rumble!!!  
Viva la SVK und TSV! 
 
 
Torjägerliste der A-Klasse 2  
 
1. Temesgen Tsegehannes (SV Fuchsst./Gaubüttelb.) 5 Tore  
2. Marvin Weidlich (Ochsenfurter FV) 4 Tore 
3. Alexandr Cernis (Ochsenfurter FV) 3 Tore  
David Grimm (TSV Aub/SV Gelchsheim II) 3 Tore  
Leomir Kadrija (SV Geroldshausen) 3 Tore 
Simon Meigen (TSV Rottenbauer) 3 Tore 
Patrick Weltner (SV Gaukönigshofen) 3 Tore 
Sebastian Wolf (SV Geroldshausen) 3 Tore 
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Wir stellen vor:  

 

Name, Spitzname Edgar Schneider, Edi 

Alter 23 

Gewicht 80 kg 

Größe 1,77 

Wohnort Ochsenfurt 

Beruf Mess- und Regeltechniker 

Familienstand Ledig 

Bisherige Vereine JFG Mainfranken Süd 

 

Links- oder Rechtsfuß Links 

Fußballerische Stärken Geschwindigkeit, Balleroberung 

Schwachpunkte Schuss, Überschätzung 

Wunschposition Linker Verteidiger 

Größter sportlicher Erfolg --- 

Saisonziele bei der SG Aufsteigen und mit der Mannschaft  

zusammen wachsen 

Das Beste an der SG Der Spaß am Spiel 

Was könnte besser sein Mehr Spieler  
Mein Motivations-Spruch SG auf die 1  
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ans Team wäre 

Ritual vor/während des 

Spiels 

Kein Ritual  

 

Sonstige Hobbys Fitness, Volleyball 

Lieblingsessen Döner 

Lieblingsgetränk Kaltes Bier nach dem Training 

Worauf könnte ich niemals 

verzichten 

Auf meine Familie 

Persönliche 

Lebenseinstellung 

Immer Vorwärts und die Dinge selber  

in die Hand nehmen  
Persönliches Vorbild Vater 

Bester Profiverein der Welt Bayern München 

Genialster Fußballer des 

Planeten 

Toni Kroos 

Mein verrücktester Fußball-

Traum? 

Gibt´s keinen 

  
 

Edgar hat nach sehr langer Zeit wieder das Fußballspielen das 

Fußballspielen bei unserer neuen Spielgemeinschaft angefangen und 

ist mit Eifer und der richtigen Einstellung dabei.  

Wir wünschen Ihn viel Glück, Erfolg und Spaß bei uns!!! 

 

Viva la SVK und TSV!!! 



Seite 22  

 

 
 

 
 
Wir stellen vor:  
 

Name, Spitzname Philipp Hemmerich, Filli 

Alter 33 

Gewicht 82 

Größe 187 cm 

Wohnort Würzburg 

Beruf Lehrer am Gymnasium 

Familienstand verheiratet 

Bisherige Vereine SV Erlach, TSV Sulzfeld,  
FG Marktbreit/Martinsheim 

 

Links- oder Rechtsfuß Rechts 

Fußballerische Stärken Kopfball, Übersicht 

Schwachpunkte Knie 

Wunschposition IV, 6er 

Größter sportlicher Erfolg A-Klassen-Meister mit Frickenhausen 
Spielertrainer in der Kreisliga 

Saisonziel bei der SG Platz 1-5 

Das Beste an der SG Lumi Salihi 

Was könnte besser sein Fitness 

Mein Motivations-Spruch 
ans Team wäre 

 
#sgaufdieeins 

Ritual vor/während des 
Spiels 

Stutzen über die Knie  
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Sonstige Hobbys Tochter, Laufen, BVB 

Lieblingsessen Pasta 

Lieblingsgetränk Weizen 

Worauf könnte ich niemals 
verzichten 

Tochter Rosalie, Frau Gloria 

Persönliche 
Lebenseinstellung 

alles geben 

Persönliches Vorbild Christopher Sieber 

Bester Profiverein der Welt BVB 

Genialster Fußballer des 
Planeten 

Zinédine Zidane 

Mein verrücktester Fußball-
Traum? 

/ 
  

 
Philipp Hemmerich ist Führungsspieler des TSV Frickenhausen und 
einer der Köpfe der neuen Spielgemeinschaft. 
 
Seine Routine, Spielintelligenz und fußballerisches Können sind ein 
wichtiger Baustein für die Entwicklung und den Erfolg unserer 
Mannschaft. Mit seiner Trainererfahrung steht er unseren Trainer Özi 
beratend zur Seite.  
 
Viva la SVK und TSV!!! 
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Wir stellen vor: 
 

Name, Spitzname Franz Weilbach, Franky 

Alter 26 

Gewicht 93kg 

Größe 206cm 

Wohnort Gerchsheim 

Beruf Verkäufer  

Familienstand Ledig 

Bisherige Vereine FC Feuerbach, SV Kleinochsenfurt 
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Links- oder Rechtsfuß Linksfuß 

Fußballerische Stärken Hohe Bälle, Schnelle Reflexe 

Schwachpunkte Fläche Bälle  

Wunschposition Torwart 

Größter sportlicher Erfolg Immer wieder aufs Neue zu Null zu  
spielen 

Saisonziel bei der SG Zu einem dynamischen Team  
beizutragen 

Das Beste an der SG Die Mannschaft 

Was könnte besser sein Die Kommunikation auf dem Feld  

Mein Motivations-Spruch 
ans Team wäre 

Jedes Spiel spielen als wäre es das 
letzte  
der Saison  

Ritual vor/während des 
Spiels 

Beide Pfosten abschlagen und 
dreimal  
die Latte berühren  

 

Sonstige Hobbys Gym, DJing, Poker, Rad fahren, 
Schach 

Lieblingsessen Pizza Capricciosa 

Lieblingsgetränk Nicht alkoholisch: Wasser;  
alkoholisch: Swimming Pool 

Worauf könnte ich niemals 
verzichten 

Musik 

Persönliche 
Lebenseinstellung 

Smile and Fight  

Persönliches Vorbild Kontra K 
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Bester Profiverein der 
Welt 

Hab keinen bestimmten  
Lieblingsprofiverein. Wenns einer 
wird  
dann SVK 

Genialster Fußballer des 
Planeten 

Oliver Kahn 

Mein verrücktester 
Fußball-Traum? 

Signierte Torwarthandschuhe von  
Oliver Kahn zu haben 
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FC KICKERS WÜRZBURG GASTIERT 

ZUM SENSATIONSSPIEL IN 

KLEINOCHSENFURT 

 

 
Mittwoch, 03.07.2024, 19 Uhr, 

Kleinochsenfurt 

 
Der renommierte Fußball-Regionalligist und Fast-Aufsteiger 

in die 3. Liga löste sein Versprechen ein und trat zu einem 

Freundschaftsspiel bei der sechs Klassen tiefer 

angesiedelten und neu gegründeten Spielgemeinschaft 

zwischen dem SVK und dem TSV Frickenhausen an. Dieses 

außergewöhnliche Aufeinandertreffen hatte der SVK bei 

einem Flutlichtseminar gewonnen, bei dem über 80 Vereine 

teilnahmen. Ein wahrer Glückstreffer für den SVK und den 

vielen Kickers-Fans in und um Ochsenfurt. 

Trotz strömenden Regens waren ca. 350 Zuschauer auf 

das SVK-Sportgelände gekommen, davon mindestens 150 

Kinder und Jugendliche, um den neuen Kader der 

Würzburger unter die Lupe zu nehmen. Der SVK hatte die 

Gelegenheit genutzt und alle Sponsoren in den exklusiven 

VIP-Bereich eingeladen, die auf der Terrasse 

regengeschützt das Spiel verfolgen konnten. Unter den 

Sponsoren befand sich auch eine Delegation der Firma 

REXEL (Elektrogroßhandel), die mehrere Sätze Trikots für 

unseren Kleinfeld-Bereich in Wert von 6000 Euro, spendiert 
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hatte. Jugendleiter Sven Kolb bedankte sich im Namen des 

Vereins recht herzlich. 

Die Kickers waren mit 17 Profis angereist, von denen 16 
zum Einsatz kamen. Unsere neue SG, die Ihr erstes 
gemeinsames Spiel bestritt, hatte 22 Mann im Kader. 
Trainer Özgür Gül (Özi) nahm alle Spieler mit und reizte so 
das Maximum aus. 

 
Von Beginn an ließen die Rothosen nichts anbrennen und 

belagerten unseren Kasten. Schon nach wenigen Minuten 

klingelte es im Kasten von SG-Keeper Leo Oechsner. 

Wer einige schöne Tore sehen möchte, einfach den 

untenstehenden Link öffnen und den Beitrag von TV- 

Mainfranken ansehen. 

Die Zuschauer bekamen Einiges geboten und die vielen 

Kinder feuerten sowohl die Kickers, als auch die heimische 

SG lautstark an. 

In Halbzeit Eins fielen insgesamt 15 Tore für die Gäste, also 

im Schnitt alle drei Minuten mussten die SVK-Goalies hinter 

sich greifen. Im zweiten Durchgang wechselte der SVK 

komplett durch und siehe da, die Abwehr stand stabiler und 

den torhungrigen Gästen gelangen nur noch 8 Treffer. 

Das Ergebnis war für unsere SG schon vor dem Spiel 

zweitrangig. Entscheidend war: einmal im Leben gegen ein 

Profi-Team spielen und das besondere Ambiente mit 

Kamerateams, Sponsoren, begeisterten Fans und das 

Leuchten in den Kinderaugen zu genießen. Diese Gefühl 
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und das Erlebnis sind 

einzigartig. Wichtig 

war natürlich auch, 

dass sich von den 

hochbezahlten 

Kickers-Spielern 

niemand beim Spiel 

verletzt hatte. In dem 

sehr fairen Spiel hatte 

die Unparteiischen keinerlei Probleme und mussten nicht 

einmal eine Verwarnung aussprechen. Nach dem Match 

ließen sich die Schützlinge von Trainer Markus Zschiesche 

nicht lumpen und gaben Autogramme und machten Selfies 

mit den auf den Platz stürmenden Kindern und Fans. 

Am Ende gab es auf 

allen Seiten nur 

Gewinner. Trotz des 

Regens war es für 

unseren SVK nicht 

nur ein 

wirtschaftlicher 

Erfolg sondern die 

Gelegenheit sich der Öffentlichkeit und den Sponsoren von 

seiner besten Seite zu zeigen. Dieses ganz besondere Spiel 

wird unvergessen bleiben und einen festen Platz in der 

Geschichte des SVK einnehmen. 
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Wir bedanken uns bei den Würzburger Kickers für die 

angenehme und zwanglose Kooperation, der freiwilligen 

Feuerwehr Kleinochsenfurt für die Verkehrsregelung, den 

zahlreichen Helfern für Ihre Unterstützung und den 

wetterfesten Zuschauern für Ihren Zuspruch. 

Viva la SVK und TSV!!! 
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JFG Maindreieck-Süd sagt Dankeschön 
 
Für die Übergabe von 500 Euro mit einem symbolischen Scheck der 
Sparkasse Mainfranken an die JFG Maindreieck-Süd 2011 e. V. bedankte 
sich das D-Junioren-Team bei der Leiterin des Sparkassen-Centers in 
Ochsenfurt, Marion Frischholz (hinten 2. v. rechts). 
 
Text und Bild: Walter Meding 
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Die Tabelle der Zweiten
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SG SV Kleinochsenfurt / TSV Frickenhausen 

Personalveränderungen 2024/25 

 

 

Spieler-Abgänge (Vorname, Name, neuer Verein): 

Marcel Bucak (TSG Sommerhausen), Johann Daoud, Andreas Türker, Patrick Weilbach (alle 

SpVgg Giebelstadt), Ahmed Diaby, Tim Michel (FG Marktbreit/Martinsheim), Ylli Rrafshi, Noah 

Saril, Mohamed Gafsi (alle Ochsenfurter FV), Onur Kocak, Tufan Senocak, Edwin Aber (alle SG 

Randersacker), Shukri Selishta (SC Schwarzach), Bahattin Seving (TSV Goßmannsdorf), 

Sebastian Sirbu (TSV Gnodstadt), Felix Hofmann (SV Tückelhausen/Hohestadt) 

 

 

Spieler-Neuzugänge (Vorname, Name, alter Verein): 

Metin Yasar (TSV Biebelried), Özgür Gül (SV Weigenheim), Kevin Wetsch, Artjom Gorbatschow 

(FV Uffenheim), Firas Alshehabi (Bensbeil City), Edgar Schneider, Jan Karl, Lumi Salihi, Leo 

Oechsner, Moritz Borchardt (alle JFG Maindreieck Süd) 

 

 

Kaderzusammensetzung: 

1. und 2. Mannschaft: 

Tor: 

Leo Oechsner, Frank Weilbach, Florim Rrudhani, Marco Scimarelli, Luca Hader 

Abwehr: 

Julian Schiffler, Jan Karl, Özgür Gül, Philipp Hemmerich, Moritz Borchardt, Jan Becker, Firat 

Mutlu, Adrian Nicolaica, Metin Yasar, Edgar Schneider, Marcel Strasser, Thomas Hofmann, 

Lukas Hofmann, Andreas Brockmann, Kevin Wüst 

Mittelfeld: 

Simon Lang, Pascal Stephan, Philipp Meintzinger, Laith Abdulghani, Mahir Bucak, Diellon 

Rrafshi, Simon Scheller, Kevin Scheller, Justin Fischer, Kirles Makdesi Elias, Eyüb Masalaci, Linus 

Stabnow 
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Angriff: 

Ismir Ramay, Lumi Salihi, Artjom Gorbatschow, Nils Kemmer, Kevin Wetsch, Christopher Sieber, 

Erturul Senel, Firas Alshehabi, Luca Knollmeier, Abdurahman Mutlu, Moritz Förster 

 

 

Verantwortliche: 

Trainer: Özgür Gül 

Co- und Torwarttrainer: Justin Fischer 

Sportleiter 1. Mannschaft: Thomas Michel, Kevin Scheller 

Verantwortlicher 2. Mannschaft: Kirles Makdesi Elias, Justin Fischer 

Betreuer 1. Mannschaft: Stefan Schmitt, Sven Appelmann 

ESB: Rainer Kernwein, Uli Mauderer, Kevin Scheller 
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Vorstandschaft 
1. Vorsitzender: Rainer Kernwein 
2. Vorsitzender: Sven Kolb 

1. Kassier und 
Mitgliederverwaltung: Ulrich Mauderer 

2. Kassier: Petra Reppert 

 
1. Schriftführer Kersten Neubert 
2. Schriftführer Michael Dürr 

1. Sportleiter: Thomas Michel 
2. Sportleiter: n. B. 

1. Jugendleiter: Sven Kolb 
2. Jugendleiter: n. B. 

 
BL-Liegenschaften: 

Technik: Alfred Beck 

Wirtschaft: Sven Becker 

Beisitzer: Stefan Sobola, Michael Rost 

Impressum 

Auflage: 80 Stück 

Redaktion: Rainer Kernwein, Ulrich Mauderer 

Druck: Matthias Gernert 

(Konrad-Direktmarketing GmbH) 

Bilder: SVK und Privatarchiv 

Hompage: www.sv-kleinochsenfurt.de 

E-Mail: vivalasvk@googlemail.com 

Redaktionsschluss: 5 Tage vor dem nächsten Heimspiel 

Für Inhalt der Berichte ist der jeweilige Verfasser selbst verantwortlich 

http://www.sv-kleinochsenfurt.de/
mailto:vivalasvk@googlemail.com
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